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13–19	 Dokumentation und Information 
15	 Schriftliche Information: Abgabe Flyer «Die Pille danach» mindestens bei Erstabgabe
16	 Verhütung während Folgetage: Hormonelle Verhütung fortsetzen, in den nächsten 7 Tagen ggf. zusätzlich 
	 mit Kondom verhüten, s. Tabelle 1,2 in PD-Checkliste 2008 (pharmaJournal 07/2008)
17	 Risiko sexuell übertragbarer Krankheiten: Thema bei jeder Abgabe ansprechen
18	 Überweisung, Bemerkungen, Nachbetreuung
	 → �Erbrechen innert 3 Std. nach Einnahme: 

So schnell wie möglich erneut 1,5 mg Levonorgestrel einnehmen oder sofort Arzt/Ärztin 
	 → �Menstruation > 5 Tage verspätet oder keine Menstruation innert 3 Wochen nach Einnahme:  

Schwangerschaftstest, Arzt/Ärztin
	 → Wenn Patientin Pille oft vergisst, sollte sie mit Arzt/Ärztin andere Verhütungsmethode besprechen.

Patientin anwesend

1	 Alter < 16 Jahre

2	 Patientin nimmt die Pille, 
Einnahme vergessen

3	 Ungeschützter GV > 72 Std.

4/5	 Vorbestehende Schwanger-	
schaft möglich?	
letzte Periode verspätet  
(> 28 Tage) oder ungewöhnlich  
oder weiterer ungeschützter GV

6	 Risiko für Eileiterschwanger-	
schaft

7–9	 Relevante medizinische 
Probleme, Interaktionen

Pille-danach-Abgaben → sofortige 
Einnahme, wenn möglich vor Ort

10–12	Wiederholte Anwendung der 
PD und/oder ungenügende 
Verhütungsmethode, letzte 
gynäkologische Kontrolle 	
> 12 Monate

Keine Abgabe an Drittpersonen

Abgabe im Ermessen des Apothekers. 
Verhütungsberatung in Beratungsstelle 
empfehlen

Abklärung und Vorgehen s. PD-Check-
liste  
Tab. 1 und 2 (pharmaJournal 07/2008)

Ärztin/Arzt

Schwangerschaftstest. Bei positivem 
Resultat: gleiche Woche Ärztin/Arzt

PD-Abgabe möglich, SS-Test zum  
Zeitpunkt der nächsten Periode immer  
notwendig. Wenn positiv, sofort  
Ärztin/Arzt

Beratung zu Verhütung und/oder 
Beratungsstelle. Empfehlung: Kontrolle  
bei Ärztin/Arzt
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Ärztin/Arzt
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